
BEDIENUNGSANLEITUNG

Kombinot V EB PENTACON D RESDEN
Deuts.he Denokrolisöe Republik



Die Penri ll i5t eine Kleiib ldkomeid mit dem Aufnohmetörnot iBx24 nm. Es
werden hondel5übliche SL Kossetten vervr'endet, die perförierren
35'mm (leinbildlilm mit 24 Aulnohmen entholren. Die Kdmero in
klein, hondli.h und lei.rt zu bedienen. Dos ousgezei.hneie Obl'ek-
tiv - Dömiplon 3,5/30 mm si.hen einen srößen Schdr
Ientief.fbereicr. S6 bstveßtdfdli.h ist dte pENTt tt m t Leuchr
rohmonsL.her, Beli.htulssoutomorik, Syf .hronschdlrer fijr Btitz,
serdre, Sleckrch!h lür Zusotzqerdrc, Bildzöhter und Drohtoustöser
onsch!ß sowie eir.hro!bborer Gesentichtbtende oussestotreL.
Dur.h don Schre ouJzug ist etne rohe Auf.ohmebere tschdfr 9c

Belicht!nsszelten-Ei rnelhinq
Eftlerrungs E nstellrirg
FilmemplindL chkeils Eln(el hebe
Schdrlentielenonzclse

Auslöser mit Ddhrounöseloni.hluB
Stecksch!h iür ZLsotzgeröte
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I Rückwdnd sleichmäßi9 vom Gehd!se obziehen
2. Re.nts leere SL'Kosselte einlesen (OIfnunq muß

ondruclplotle zelsen - nicht nodr oben)

3. Film eiflesen (Nöheres ouI Selte 5)

4. Bildzöhler mtt Einsretrod (12) ouf ,,0', stetten

s. Rückwond ain56tzen

6 Fiimenplindl .hke t elnstellen (3)

7. Auslöser und Filmtoste no.heinonder zweimol bis
schlos drücken. B ldzöhler steht ouf 1

8. Endernuns einsre len (2)

Neben der Beochtüns dieser Punkte ist ei notwendlg, slch mit den
Hinweiien der Bedieh!nssonleit!ns sors,A tiq vertr.ut 2u tuochen,

Einteaen de, ritms Rü.(,oro on don o.irt"l lo.,-- Jrd qleiöfols noA hi.'an ob- /'el'n, lö,'er.', holter (15) .d.t öoen « 'wenkar, lc'rF SL_

Kossette so in den rechten Kdsserienroum einleqen, doß die Po-
tronenölfnuns zur FiLmondru.kplotte (14) zeist (nicht noch oben).
Kdsettenhdller (15) zürücl§.hioppen ldsen. Fimondruckpotte
(r4) oufkloppen, Filmtdste (10) bleibl eingedrückt. Volle Ko*ette
dur.h eisenen Körpeßöolten vor direkter Sonnenbestrchl!ns schül-
zand in den linken Koseltenro!m einlegen. Filmonfong ohne
Kni.k übe. die Blldfensterebeie Jühren und in einei Länge von
5 Pe.forotiors öchern in die rechto Kosette schieben, Greiferzdhne
(13) müssen ous den Perforation5löchern herousrosen. Filmondruck-
protte (14) zurückk oppe.. Bildzöhler (3) durch D.ehen des Ein-
stellrddes {12) im Uhrzeigeßinn ouf ,,0' stellen. Rückwond on einer
S.hmdlseite der K.mero onsetzen urd ouf der dnderen Seite bel
q eichzeltisem Niederdrilcke. der Holteleder (11) fest.lrücken, Aus
öser (61 bis zum Anschldg drücken. Filmtoste {10) bG zum An

schlos drüclen. Beide Vorsdnse wiede.holen. Bildzöhler (8) steht
nun oul Zohl 1, und die PENTI ist oulndhmebereit.

Einst€llunsen Hebe (3) unter glelchzeltsem Niederdrückcn ouf die dom cinee-
., LtmemDrindt'hke'r l'o.en.inenl o'c ln 'de l-npl'rd 1^ an.rcl?1. Erro{etbein

lö.1o.\F, aii A'ic dp. or'opn öLßer-, En.rell':.g o.9,.
qebenen We.ten 15, 18, 21 und 24 D N können düch Zwischenwerte
sewdhlt werden,

9. B6li.hlünsszeir einstelen (1). Bei
lLns5outomotlk ousgas.hdlret

lO. Zeiger im Leüchtrohmensu.her zur
(Fotoelement nkhr verded(en)

1r. Aus6sen (Ausröser 6)

Stelluns ,,8" ist de Beli.n



Einslelrins (2) sö drchen, bG die Meterzohl der A!ffdhtreenrfp.,.o d^' Fi'.r-.oLe ,t -scn.'be..l-h.. /r b.iJan ia:len
din.< t'n.rp"o - b-tro-..'h lvo..i.,u,opl 14).ü, oia t. Irellr.g d,' 5,o.t- i,le Lld.soi der L,;re nor- o.n rö.h-
sLon, Blendenzohl 5,6 - in der Mitte Blendenzoht B - oußen Bten
d^r 7d'r D - en \ro,l,-n q.qe , b-. olt d-- I nfcrnJ-o\..\o-d- röde-u.d r:a.er u.- 7edE s.o.' berei.n. ao;L-

Selspiol, Einneluns ouJ 2m ergibt bei Btendenzdhl 5,6 enen
Bereich von 1,5 3m,bai Bendenrchl I etnen Bereich von 13-4,n
u1d bP' Bl-ro-r.oh e'..r B-r- , r'o.. t. / tr.
ln ds me sten Fdlen kommt mof mir zwei S.hnoppsch!ß-Einslet
lurscf ous, und zwor 2m.der sm. Sre t mon iür N",teretctr
,,2m ein, so recht bei Befderzahl 5,6 die S.h6rfe von t,5m tri.' 1. Bpi .i'..-ruri S,t.o.b,iq-,.t-c Bt-ndcr,

bi. .. Dod.r, ^n1öcl'.hr oc p NTt -r- d,ßer:l
schn.r e Aufnohm.fol.r..

No.h Wohl der Belichtunsszelt (obhdnqiq von Lichtverhöltnisen
odcr Bewesung .les Auridhmeöbjekte, Einstellrins (1) drehe., bis
der wert der vorsesehenen Belichrungszeir 1Ä0, r/60, r/1a s oder "B'der Eif5tellmorke a gesenübeßtehl. Der Einstellring (r) rosret bei
1/ro und r/d s lühlbor ein. Bei r/r,5 s uid ,,8" kl er bia zum Ans.hlog
z! drohen. Zwk.henwerte sind ni.ht mä. i.h
Bei ,,8" bebt .ler Vers.h Lß so lonq; offen, wie der Alröse,
fledergedrüc[t wird. Be] sol.h6n Auln6hmen empliehlt es sich,
ein6f Drohtouslöser trit Aüs|örespere zu benutzen.

l(omero auf Aulndhmeobjekt richten. Suchereinb i.k di.nt on das
Augo ho ten ( m Sucher befindet rich der s.hd+ bes.enzre Leu.hr
rohtrer, der den vöm Objediv erloBten Auschnitt zelst), Blende.
Enstolrns (5) sö dreren, bis ri.h die beiden in der rechien Roh-
inenseite des Leucht,ormefs belindliche. Zoiser de.ken, Wlrd

.l) Brende
(,le cht!ngsouLomdr k)



-'n- 7e'so'oe.kr c ene"hl, nLß ein- lönqere B- .hru.9.,cn e:r
sc.Lell. rr'den. W.rd die De!1u19 .ud ;ei r,!, -i.. p'rerhl,
so isl our B" einzustellen.
Bei di4er Slellung ist die Belichrunssouromorik ousgeröotiet(der vo1 de' Bol:(hlLnqw.iteir,.ellJrö q-\r-L-'1e /ea9er liesr
donl obe.horö de. Po,oito.ernolLe) .-.i;he Abb'toLn9;!
Fotoelemenr (über dem Objektiv) nichr verde.ken!
Wenn slch beide Zeiser im S!.her de&en, Auslöser (6) ruhig bis
zum Ans.lrloq durchdrücken. Beim Lodosson des Aü51öseß triti die-iT.o.tF (10) hntuor. flmlo{- {10) b:\ /ur An-. r09 e'nd'J.lol
DooL'.l wi d oF. i ir Lm e'rc BidDren" weire.t.;ponierr J o
der Ve6cnlüß sesponnt, Die PENTI ist wieder oulnohÄebereir.

No.h Belchlen der 24 Aulnohmen Film durch dbwechielnd€s Ein
drücken .ler Filmtoste (ro) und Betdtisen des Auslöseß (6) so
Ionge weitertronsportieren, bis dos Eindrücken der Filmrdrre !pür
bor lei.hter seht. Rü.kwond obnehmen, Filmondtuckplofie (i41
?.,ü!-lopoen, ko. -ue.loll"' rl,)'o,..Jwer[e1, v"ti" ro..;ue

Herousstehendes Fiimende nlchr in die Potrone etn5.hteben (wird
zur Entnohme des Fllnes für die Enrwick Lns benötigo.

sind dußen mit einem Schroubqewind6 versehen, mit d6m sic in
dos Objektivgewinde (M lSxo,smm) qeschrdubt werden. In dos
lnnengewinde der hondelsüblichen Einrdrroublilrer !nd Vo6oiz-
li'sen konn oußerdom die Gegenlichlblende einseschroubt und
dodurch uneMüns.htes Neben lcht terrseholref werden.
Bei der Veruerduns von Filtern ht der vom Heßte ler onsesebene
Filrer{okto, zu bedchren. (Kte nere Btendenzoht oder rä;e; Be

Flterfoktor Ble.densllfe'
1,5 0,5
21
3 1,5
42
6 2,5
33

' Ab5lond von einer Blendenzohl zur .ö.hsren



TA BELLE FiJR NAHAUFNAHMEN

FÜ. Nohoufnohmen veNendet mon Vorsotzlnsen mtt Oewinde
14 18x0,5mm. M:t eine. Vorsotzlinse vön 1 Dioptrie Brecnkroft
we'den ALho\meenrrc-J.9ö- 2n'\.hen I m Lnd 05 r, T'l Vor-
\o.rrn€ 2 D'optriei A f 'dnreelrle.lLnq-n 2r51.-r o,\ m und
o,JJ m e"ci I I (ALf 01neelrterlrnq - Abnord von Vo.\ouli"s"
b s Aufiohmeobiet0

Bei Veruenduns von Voßotzlinsen tritt eine seringe Suche!
bildveEetzufq (Pdrdllore) ouI, die dur.h die beiden Parc loxen-
morken im Le!chrrohmen-Sucher onqezeiqt wjrd. Diese Mdrken
geltel Iü. cine A vö. l3.m r-o ro .ierp . die
obeF Bidbeo'e1/uiq. D'e J,re.e B'ldbeqrenrLns liegr rn de.
qlekhen Bek;q tiefe; G. Abb.).

D'e ongeoebere. W.,l- \.- an dic E.Lte.lLnq von Scneiret .le,
vo^dlzr n(- b:. , .r cege .sond dd,. E§ efp,ichl \i h, Bta1.le.
/ohrer größcr ol, 5,ö ,r r'-tuerde. (8, 1t, t6 od-r 22).

11

Voßohlinse i. Dioptrien (dpO

11,13
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Blitzli.htoulnohmen B itzleucnte ir den Stcckschuh (7) eins.hleben oder on einer Trti
deß.hiene dur.h die Stotivschroube mit der PENTL ll verbinden.
6lit. i.htrte..., des Syn.ironkobels in dos BltrlichtniPpel (9) der
Komero srecL(en.

Blilzlom.e B-liLl't..q /'ren_E: ." l i q (l) .o s'' d '\e', L'" do' Bltr/' lorpr rl noo 0 (lö) ,' li1 l' norl. a oesPnjbn'.rehr (domn
i.' ; F'hre iq o e r:. .iq- Beli'l'rLnq .nil vor D § e nqPst' l0
Nu B './lotrp_l n l,u /er Z.'no Lnd l'u l r/^ r vetuerder'

Leitzohl
Blcnn.i?.h rn ernunq

So ergibt sich z, B. bel einer Laltzdhl 32 und elner Enrl6rnlng von
4 m elne Blenderzohl vön 8.

Irogeschnur, Ber€ils.hdllrbeulel

Die Schnur ko.n wie Perlon oder Dederonwösche leicht gereinisi
werdef. Zur Wiederbefestisuns Schnur von oben noch !nGn durch
die Trosöse ziehen (dü.ne Hilfsschnur vetuenden).
Dos ldnsere durch dos kürzere Ende der Schnur lühren und fest
o./i.hp,. S.hloul- Lonl .'. übe.die lojo qed.6ifi u1d rit
n-n 

^-ße. 5c eb"r.o v,.l-'nerl werdpl, ool dc (oaero oer
Hon.l nl.ht enlsleiten konn. Bei Verwendüfq des Bereitscholrs
belrels S.hnur von der l<omero entternen. D 6se wn oußen noch
inne. durch dos kleine Lo.h des Beutek !nd ofs.hlie8end von

oben noch unten völliq d!r.h dle Trcsöse der Komerd
ziehen. Gro6e Schlorlc über den Beutel nreifen und

Adtunq! Zur Zünduns teineslolls Nelzsponnung verwenden

Elektronerblitz Be lchtLnsszenen Einstel rlng (1) 5o weit drehen, bis dos Bltz
'yrbol (,4 o^ Blil/ .ni ' ral 

' 
o'. 4 9'qclio'' .ehl ldÖn:r

i L qlei '' "i.iq aine BP l ,.u ,q .e:. vo. 
"0 , ei1

se«ellt), Es kdnn oudr bel r/r5s seblitzl werden,
Die richtiqe Belichtuns ist obhdisig von FiLmemp
lind lchkelt, Entlernu.s Blitzli.htquelLe - A!fiohme-
oblekl, Blendefzohl und Lichtmenqe der Blirzlicht-
qu-|." Do "ireBel,n.unq.n^ J'sou,§'haidP, &Pl
äen tom l-lc'.relle' .le' Bl:21: ,oL.1er Leivoh"l
ongegeben.

Zur Bestimh!nq der edorderli.hcn B efdenzohl ist
o'e'.rrlol-l drn die'1'te'.1n9 (B't/liltldJcl"
Aurndhmeobjekt) zu leilen.
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PENTI ll-Zubehö, Bere tschofusbe!tet oder -ror.he

Voßdtz nsef I uid 2 Dioprrien (.1p0

11 Ho tefeder Ii, Rückwand
r2 Einstellrod Iür Bidzdhler
l3 Creiferzöhne für Firntronsporr

Dur.h We rere.twi.li uns .ter PENTI I kijfnen
Abw..hun9.i von d eser Dr!.[schri{t erqebef.

Wi )iitcn, o le in diese/ Anleirüns gesebenen
o.ht.n. D!rch unsochqemöße B.hon.llung der
S.lrdder ertstehef, dercn Behcbung oLßertratb
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